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Buchberger Walter: Vitaminbedürfnis bei Insekten.
Foltin Hans: Welche Arten von Apamea (Hydracia) nictitans Bkh.-Gruppe kommen

in Oberösterreich vor?
Hamann Helmut: Die Dryiniden, eine wenig bekannte Insektengruppe, insbesondere

ihr Vorkommen in Oberösterreich.
Hoffmann Emil: Anleitung zum Sammeln von Insekten für junge Sammler, besonders

von Schmetterlingen.
Kloiber Ämilian: Der Stand der Entomologiischen Sammlungen in der Biologischen

Abteilung des oberösterreichischen Landesmuseums.
Kühnelt Wilhelm, Univ.-Prof., Graz: Neue Wege in der Systematik der Insekten.
Kusdas Karl: Die Landesfauna von Oberösterreich (entomologischer Überblick).
Löberbaur Rudolf: Rhyacia (Agrotis) subrosea kieferi Reb., Rhyacia rbaethica

Stdgr. nov. sp. norica., Phibelapteryx vitalba Schiff, u. conspicuata Hirschke
in Oberösterreich.

Reichl Ernst: Über das Pigment der Insekten.
Weiler Friedrich: Die Acariose oder Milbenseuche der Honigbiene.
Wettstein Otto, Univ.-Doz., Wien: Die Zucht des Bockkäfers Tetropium fuscum.

Emil Hoff m a n n . Karl K u s d a s .

b) .Salzkammergut (1. Bericht, 1928—1950).

Seit dem Jahre 1928 wurden durch den Werksarzt Dr. Adolf
Binder, Ampflwang allmonatliche Besprechungen der Entomologen
aus den Bezirken Gmunden und Vöcklabruck und aus Salzburg bei
dem bekanten Ornithologen L. Lindorfer in Lambach während der
Winterhalbjahre abgehalten. Im Sommer 1947 luden Löberbaur,
Foltin und Dr. W. Mack-Gmunden die Entomologen des Salz-
kammergutes wiederum zur gemeinsamen Arbeit ein (Vorträge,
Lokalfauna, Schädlingsbekämpfung, Vermittlung botanischer Kennt-
nisse, wofür die Runde besonders Prof. W. Mack dankt). Vom
Herbst 1947 bis Oktober 1950 wurden in 23 Sitzungen 57 Vorträge
gehalten, vorwiegend über Makro- und Mikrolepidopteren. — In
den Jahren 1947—1948 fanden die Zusammenkünfte in Gmundner
Gaststätten, seit 1949 durch das freundliche Entgegenkommen von
Prof. K. Wilhelm in dessen Atelier im Gmundner Hebbel-Haus statt.
Die Sitzungen am 1. Samstag des Monats wurden auch regelmäßig
von einigen Herren aus Linz und Salzburg besucht. Unsere Salz-
burger Freunde haben nunmehr selbst eine eigene kleine Arbeits-
gemeinschaft mit dem Sitze im „Haus der Natur" in Salzburg ge-
gründet. Die lebhaften nachbarlichen Beziehungen zwischen beiden
Gruppen lassen eine gedeihliche Zusammenarbeit erwarten. — Die
Salzkammergut-Entomologenrunde stellt heute bereits drei Mit-
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arbeiter an der Neuherausgabe der oberösterreichischen Landes-
fauna und wirkt in engster Zusammenarbeit mit; der Entomologi-
schen und der Botanischen Arbeitsgemeinschaft am Landesmuseum
in Linz. Sie dankt an dieser Stelle für die freundliche Unterstützung,
die ihr von verschiedenen Seiten zuteil geworden ist und allen
Vortragenden.

Hans F o l t in . Rudolf L o b e r b au er.

3. Hydrobiologische Arbeitsgemeinschaft. s " : i

Die 2. Traunfahrt (16. und 17. Juni 1950) konnte unter Benüt-
zung der Erfahrungen des Vorjahres wesentlich intensiver durch-
geführt werden. Bei der Durchführung und Auswertung der Fahrt
wurde die Arbeitsgruppe in dankenswerter Weise von - liofrat
S c h e u b a , d e n S t icks to f fwerken L i n z u n d d e r W e l s e r Po l i ze i u n t e r -

s tü tz t . • : ••'· • · •'•• : . . ' . : . • / . " . . . ••"''••" " ' '

Vorträge und Diskussionen der regelmäßigen Monats-Sitzungen
hatten die folgenden Themen:

Jänner: A. Peham: Das Leben im Wasser (Lichtbilder).
Februar: F. Rosenauer: Über den Hydrographischen Dienst in Oberösterreich.
März: H. Hamann: Niedere Wasserpflanzen (Bilder).
April: F. Rosenauer: Das fließende Wasser in Oberösterreich (Bilder).
Mai: H. Lang: Lebensgemeinschaften des Süßwassers.
Juni: H. Lang: Lebewelt der fließenden Gewässer.
Oktober: H. Almassy: Chemie des Wassers.
November: F. Rosenauer: Begleiterscheinungen beim Wasserabfluß.

Dezember: ("* "f" a n n : } Die Traunfahrt 1950 (Bilder). ,Γ
lA. Peham: )

Im Auftrage der Bundesanstalt für Fischereibiplogie (Weißen-
bach am Attersee) untersuchten Dr. Peham und H. Hamann die
Feidaist. ; •

Dr. Ä. K l o i b e r . D r . A . P e h a m .

4. Ornithologische Arbeitsgemeinschaft. •.

Unter dem Vorsitz des verdienten Forschers Karl Steinparz-Steyr
fand am 9. Juli 1950 die erste Sitzung der Fachinteressenten statt,
die auf Einladung von Dipl.-Ing. Adler in der Bundesförsterschule
Ort abgehalten wurde.
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